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Erläuterungen des Gemeinderates zum Budget 2021 

Allgemeine Erläuterungen   

Das Budget 2021 weisst bei einem Aufwand von CHF 20'355'900.00 und einem Ertrag von CHF 19'392'250.00 einen Verlust von CHF 963'650.00 aus. 

Dass im Vergleich zum Budget 2020 mit einem um CHF 375'950.00 tieferen Aufwand ein Verlust von CHF 963'650.00 resultiert, ist in erster Line auf den Minder-
ertrag von CHF 1'267'300.00 zurückzuführen. Auf der Aufwandseite wurde in drei Lesungen durch den Gemeinderat Einsparungen in der Höhe von CHF 

548’650.00 vorgenommen um den ursprünglichen Verlust des Budgetentwurfs von CHF 1'512'300.00 zu reduzieren.  

Die Mindereinnahmen sind in erster Line auf den zu erwartenden tiefen horizontalen Finanzausgleich zurück zu führen. Die zu erwartende Steuerkraft pro Ein-

wohner von CHF 2’368.00 und dem für 2019 bis 2021 festgelegten Ausgleichsniveau von CHF 2’650.00 würde der Gemeinde Bubendorf einen Ausgleichsbeitrag 
von CHF 282.00 pro Einwohner bescheren (CHF 1'246'000.00). Aufgrund der zu erwartenden Steuerausfälle im 2020 kommt es im 2021 zur Anwendung der 
17%-Regelung des Finanzausgleichs. Dies führt zu einer Kürzung des Ausgleichsbeitrages um CHF 200.00 pro Einwohner bei den Empfängergemeinden. Be-
tragsmässig beträgt die Reduktion des Ausgleichsbeitrages CHF 883'000.00. Die 17% Regelung besagt, dass den Empfängergemeinden der Ressourcenaus-
gleich gekürzt wird, wenn der hypothetische Abschöpfungssatz der Gebergemeinden mehr als 17% beträgt. Ob die Kürzung des Ausgleichsbeitrages in dem vom 

Kanton abgeschätztem Ausmass eintritt, kann noch nicht abgeschätzt werden. 

Aufgrund der definitiven Steuerrechnungen des Jahres 2019 und den Konjunkturprognosen des Kantons für die Jahre 2020 und 2021 müssen die Steuereinnah-

men gegenüber dem Budget 2020 um CHF 350'000.00 reduziert werden.    

Auf den Löhnen ist für das Jahr 2021 der normale Erfahrungsstufenanstieg eingerechnet. Auf den Entschädigungen (Gemeinderat, Kommissionen und Behörden) 

und den Löhnen ist für das Jahr 2021 kein Teuerungsausgleich vorgesehen. 

 

 

 

 

 

Bemerkungen zu den einzelnen Konten (Funktion) der Investitions- und Erfolgsrechnung:  

Die Abweichungen grösser als CHF 10‘000.00 gegenüber dem Budget des Vorjahres, die zu diesem Ergebnis geführt haben, sind nachstehend erläutert.  

Die erläuterten Konti sind mit (*) gekennzeichnet. 
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Erfolgsrechnung 
 
0120 Exekutive 

0120.3000 Die Entschädigungen des Gemeinderates wurden aufgrund der Rechnung 2019 angepasst. 

0220 Allgemeine Dienste 

0220.3010 Bei den Löhnen wurde der ordentliche Erfahrungsstufenanstieg gemäss dem Personalreglement eingerechnet. Es ist für das Jahr 2021 kein 
Teuerungsausgleich budgetiert. Die Personalkosten nehmen aufgrund einer Pensenreduktion trotz des Erfahrungstufenanstiegs gegenüber dem 

Budget 2020 ab. 

0220.3090 Aufgrund effektiver Aus- und Weiterbildungskosten der Vorjahre wurden die Kosten entsprechend tiefer budgetiert.  

0220.3113 Der im Budget 2020 noch zurückgestellte Ersatz der Telefonanlage muss im 2021 durchgeführt werden (CHF 20'000.00).  

0220.3132 Die im 2020 budgetierten Kosten für die Nachführung des Langzeitarchivs werden im 2021 nicht benötigt (./. CHF 20'000.00). Die jährlich budge-

tierten Reserven für Prozesskosten und Notariatskosten wurden gegenüber dem Budget 2020 um CHF 8'500.00 reduziert. 

0220.3199 Im 2021 wurde der Betrag für die Jubilarenfeier verdoppelt. Die, Corona bedingt nicht durchgeführte Jubilarenfeier 2020, soll im 2021 nachgeholt 

werden (CHF 22'000.00). 

0220.4260 Aufgrund der Rechnung 2019 und den aktuellen Zahlen 2020 wurde die Rückerstattung der Betreibungskosten um CHF 10'000.00 erhöht. 

290 Verwaltungsliegenschaften 

0290.3110 Im 2021 sind keine Neuanschaffungen von Büromobiliar vorgesehen.  

0290.3144 Der Unterhalt für die Verwaltung konnte gegenüber dem Budget 2020 um CHF 12'100.00 gesenkt werden. Die grösste Investition ist im 2021 die 
Installation einer Senkrechtmarkise an der Glasfront (Eingang) der Verwaltung (CHF 20'000.00). Diese wird das Raumklima in der Verwaltung bei 

grosser Hitze verbessern. Im Gegenzug wurde die im Investitionsplan vorgesehene Installation einer Klimaanlage (CHF 200'000.00) gestrichen. 

1401 Kindes- und Erwachsenenschutz 

1401.3130 Der Aufwand für die nicht durch die Klienten der Berufsbeistandschaft bezahlbaren Kosten, für angeordnete primäre Massnahmen der KESB 
beider Frenkentäler, muss aufgrund der Hochrechnung der zu erwartenden Kosten im Budget 2021 erhöht werden (+ CHF 15'000.00). Die effekti-

ven Zahlen können aber aufgrund der Anzahl der Massnahmen erheblich schwanken. 
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 1401.3632 Der Beitrag der Gemeinde an die KESB/BB muss aufgrund der gemeldeten Budgetzahlen 2021 der Kindes- und Erwachsenschutzbehörde erhöht 

werden. 

1402 Verbund Kindes- und Erwachsenenschutz (KESB/BB beider Frenkentäler) 

Das Budget der Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde und der Berufsbeistandschaft beider Frenkentäler werden durch den Verbund erstellt. Die Zahlen wer-

den im Budget der Standortgemeinde geführt. In dieser Funktion heben sich der Aufwand und Ertrag auf. Sie sind somit im Budget kostenneutral.   

1402.3010 Auf den Löhnen der KESB und der BB ist der ordentliche Erfahrungsstufenanstieg budgetiert.  

1402.3118 Ab 2021 sind die Lizenzkosten für das Programm KLIBnet budgetiert (CHF 10'500.00). 

1402.3132 Im 2021 sind nur CHF 5'000.00 für Honorare von externen Dienstleistern budgetiert. Die externen Revisionskosten fallen nur alle 2 Jahre an (CHF  

7'000.00). 

1402.3133 Der Informatik-Nutzungsaufwand konnte um CHF 15'400.00 gegenüber dem Budget 2020 gesenkt werden. Der direkte Informatikaufwand konnte 

um CHF 5'000.00 gesenkt werden. Zudem fallen die Kosten für die im 2020 angeschaffte neue Telefonanlage (CHF 10'000.00) weg. 

1402.3160 Die im 2020 geplante zusätzliche Anmiete von Büroraum wurde nicht durchgeführt. Somit fallen die Mietkosten wieder auf den Stand von 2019 

zurück. Gegenüber dem Budget 2020 ist dies einen Einsparung von CHF 14'450.00. 

1402.4632 Beinhaltet die Rückerstattungen der Gesamtkosten (Betriebskosten) der angeschlossenen Gemeinden an den Verbund. 

1501 Feuerwehrverbund Wildenstein 

Das Budget wird durch den Feuerwehrverbund erstellt und im Budget der Standortgemeinde ausgewiesen. In dieser Funktion heben sich der Aufwand und Ertrag 

auf. Sie sind somit im Budget kostenneutral. 

1501.4632 Die höheren Gesamtkosten des Feuerwehrverbundes führen zu entsprechend höheren Rückerstattungen der Verbundgemeinden (Bubendorf, 

Ramlinsburg und Ziefen). 

1622 Zivilschutzverbund ARGUS 

Das Budget wird durch den Zivilschutzverbund erstellt und im Budget der Standortgemeinde ausgewiesen. In dieser Funktion heben sich der Aufwand und Ertrag 

auf. Sie sind somit im Budget kostenneutral. 

1622.3010 Bei den Löhnen wurde der ordentliche Erfahrungsstufenanstieg gemäss Personalreglement eingerechnet. Es ist wie in den Vorjahren kein Teue-

rungsausgleich für das Jahr 2021 budgetiert. Aufgrund einer Personalveränderung im 2020 sinken die Lohnkosten im Budget 2021.  
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1622.3113 Im 2021 muss die EDV Infrastruktur im KP Sappeten ersetzt werden (CHF 17'900.00). Die Kosten werden hälftig auf den Zivilschutzverbund und 

den Regionalen Führungsstab ARGUS aufgeteilt (Konto 1623.3113). 

 1622.4632 Die leicht tieferen Kosten des Verbundes führen zu den entsprechend tieferen Beiträgen der 18 Verbundsgemeinden. 

1623 Regionaler Führungsstab ARGUS 

Das Budget wird durch den Regionalen Führungsstab erstellt und im Budget der Standortgemeinde ausgewiesen. In dieser Funktion heben sich der Aufwand und 

Ertrag auf. Sie sind somit im Budget kostenneutral. 

1623.3000 Die Entschädigungen (Sitzungsgeld) für die Rapporte, Übungen, Schulungen und den Fachdienst wurden um CHF 12'600.00 erhöht. 

1623.3113 Siehe Konto 1622.3113 

1623.4632 Aufgrund der höheren Kosten der Führungstabs fallen auch die Rückerstattungen der Gemeinden an den Verbund entsprechend höher aus. 

2110 Kindergärten 

2110.3020 Die Lehrerlöhne wurden aufgrund der durch die Schule Bubendorf gemeldeten Pensen berechnet. Sie beinhalten, wie die Löhne des Werkhof- 

und Verwaltungspersonals, auch einen Erfahrungsstufenanstieg.  

2120 Primarschule 

2120.3020 Die Lehrerlöhne wurden aufgrund der durch die Schule Bubendorf gemeldeten Pensen berechnet. Sie beinhalten, wie die Löhne des Werkhof- 

und Verwaltungspersonals, auch einen Erfahrungsstufenanstieg.  

2120.3052 Die Pensionskassenbeiträge sind abhängig von der Lohnsumme und dem Alter der Lehrpersonen. Somit führen Veränderungen in der Personal-
struktur und der Lohnsumme zum entsprechenden Mehr- oder im 2021 zu einem Minderaufwand bei den Pensionskassenbeiträgen der Ge-

meinde (Arbeitgeberbeiträge).  

2120.3612 Die Gemeinde Bubendorf hat den Vertrag über die spezielle Förderung mit der Gemeinde Liestal auf den 31.7.2020 gekündigt. Die im 2020 noch 

budgetierten Kosten (CHF 35'000.00) fallen somit im 2021 weg.  

2140 Musikschule 

2140.3159 Für die Reparatur von Musikgeräten müssen im 2021 CHF 11'000.00 mehr als im 2020 aufgewendet werden. Der grösste Posten ist für die Repa-

ratur der Klaviere vorgesehen (CHF 8'000.00). 
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2140.3612 Beitrag der Gemeinde Bubendorf an den Unterricht der Musikschule beider Frenkentäler. Die Beiträge werden aufgrund des Budgets der Musik-

schule budgetiert. Sie beruhen auf den Zahlen und Schätzungen des Frühjahres 2020. Die effektiven Kosten können aufgrund von Mehr- oder 

Minderlektionen entsprechend schwanken.  

2170 Schulliegenschaften (Kindergärten) 

2170.3144 Der bauliche Unterhalt der Kindergärten wurde gegenüber dem Budget 2020 um CHF 16'450.00 reduziert. Im 2020 waren noch eine Absturzsi-

cherung und der Ersatz der Storen beim KIG Gstalten budgetiert (CHF 14'100.00). 

2171 Schulliegenschaften (Primarschulhäuser) 

2171.3010 Die Lohnkosten sind aufgrund der Löhne der Hauswarte und den zu erwartenden Stundenaufwändungen des Reinigungspersonals berechnet. 

2171.3110 Neben der Ersatzanschaffung einer interaktiven Wandtafel (CHF 5'000.00), sind CHF 1'500.00 für Mobiliaranschaffungen vorgesehen. 

2171.3120 Die Entsorgungskosten der Schulhäuser konnten aufgrund der Vorjahreswerte um CHF 2'500.00 gesenkt werden. Der neue Stromliefervertrag mit 

der EBL bringt weitere Einsparungen in der Höhe von voraussichtlich CHF 10'800.00.  

2171.3144 Die Unterhaltskosten für die Schulhäuser wurden um CHF 28'250.00 gegenüber dem Budget 2020 gesenkt. Die grösste Einzelposition ist der 

bauliche Unterhalt der Schulhäuser (CHF 11'500.00).  

2172 Schulliegenschaften (Sport- und Mehrzweckhallen) 

2172.3010 Bei den Löhnen wurde der ordentliche Erfahrungsstufenanstieg und die anderen Zulagen gemäss Personalreglement eingerechnet. 

2172.3111 Im Jahr 2021 sind nur die Kosten für den Ersatz von Kleingeräten und Turnmaterial in der Sporthalle Sappeten und der MZH-Dorf budgetiert. 

2172.3120 Es handelt sich dabei um die Kosten für Wasser, Strom und Heizung der Sporthallen. Die Kosten werden aufgrund der effektiven Kosten 2020 

(Hochrechnung) berechnet. Wie bei den Primarschulhäusern und den anderen Liegenschaften der Gemeinde sinken die Stromkosten der Sport- 

und Mehrzweckhalle aufgrund des neuen Stromliefervertrages mit der EBL (./. CHF 19'050.00). 

2190 Schulleitung und Schulrat 

2190.3020 Wegen einer neuen Bestimmung des Kantons BL betreffend der Pensen der Schulleitungen der Primarschulen müssen die Pensen aufgrund der 

Grösse der Schule Bubendorf ab 1.1.2021 erhöht werden.  

3290 Kultur 

3290.3119 Im 2021 sind nur Kosten von CHF 1'000.00 für die Weihnachtsbeleuchtung vorgesehen. 
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3414 Leichtathletik- und Fussballanlagen 

3414.3111 Neben der jährlichen Budgetposition für das Turnmaterial (CHF 500.00) und diverses Kleinmaterial (CHF 500.00) sind im 2021 keine weiteren 

Ausgaben vorgesehen. 

3414.3143 Neben dem ordentlichen Unterhalt für die Sportanlagen (CHF 33'000.00) sind CHF 6'000.00 für die Reinigung der Drainageleitung des Kunstra-

sens vorgesehen. 

3414.3300 Im 2021 sind zum ersten Mal die Abschreibungskosten für den Neubau des Garderobengebäudes Brühl budgetiert. 

3414.4893 Es handelt sich dabei um die Auflösung der gebildeten Rückstellungen für das Garderobengebäude Brühl. Die Auflösung erfolgt analog der Ab-

schreibungsdauer des Gebäudes.  

3420 Freizeit 

3420.3101 Neben dem jährlich budgetierten Betrag für diverses Verbrauchsmaterial (CHF 500.00) sind im 2021 CHF 15'000.00 an Materialkosten für die 

Erstellung des Waldfestplatzes vorgesehen. 

3420.3161 Die Kunsteisbahn kann im 2021 nicht angemietet werden. Die Bahn ist bei einem Feuer 2020 zerstört worden. 

3500 Kirchen und religiöse Angelegenheiten 

3500.3151 Im 2020 musste die Glockenläutanlage der reformierten Kirche ersetzt werden. Im 2021 fallen nur die Kosten für die Wartung der Glockenläutan-

lage an. 

4120 Kranken- und Pflegeheime 

4120.3614 Die Beiträge der Gemeinden an die Pflegekosten der Pflegeheime sind aufgrund der effektiven Kosten im Jahr 2020 für das Jahr 2021 hochge-

rechnet worden. Die Beiträge können je nach Verschiebung der Pflegestufen und der Ein- oder Austritte entsprechend stark schwanken. Dies 
kann zu Minder- aber auch zu entsprechenden Mehrausgaben in der Jahresrechnung führen. Die Zahlungen an die Pflegeheime aufgrund des 
Gesetzes über die Pflege im Alter, mussten aufgrund der Leistungen im 2019/2020 um CHF 45'000.00 gegenüber dem Budget 2020 erhöht wer-

den. 

4210 Ambulante Krankenpflege 

4210.3635 Aufgrund der effektiven Kosten im Rechnungsjahr 2020 müssen die Beiträge an die privaten Spitexanbieter um weiter CHF 15'000.00 erhöht 

werden. 
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4210.3636 Der Beitrag an die Spitex kann CHF 14'950.00 gegenüber dem Jahr 2020 gesenkt werden. Die Zahlen beruhen auf dem Budget 2020 der Spitex 

Regio Liestal. 

4331 Kinder- und Jugendzahnpflege 

4331.3132 Die Kosten für die Kinder- und Jugendzahnpflege werden jeweils aufgrund der letzten Jahresrechnung (2019) budgetiert. 

4331.4260 Die Rückerstattung der Eltern (nicht subventionierte Kosten) werden ebenfalls aufgrund der letzten Jahresrechnung budgetiert. Zusammen mit 

den Beiträgen des Kantons (Konto 4331.4631) belaufen sich die Nettokosten der Gemeinde Bubendorf auf jährlich ca. CHF 15'000.00. 

5320 Ergänzungsleistungen AHV 

5320.3631 Die Gemeinden sind seit 2016 für die Ergänzungsleistungen der AHV und der Kanton für die Ergänzungsleistungen der IV zuständig. Da diese 
Aufgabenverschiebung kostenneutral sein soll, erhalten wir vom Kanton eine entsprechende Kompensationsleistung (Konto 9300.4631). Der 
Betrag wurde aufgrund der Meldung des Kantons budgetiert. Im Budgetbrief 2021 wurde uns ein Betrag von CHF 156.00 (2020 / CHF 173.00) pro 

Einwohner angezeigt. 

5720 Sozialhilfe 

5720.3635 Die Kosten für die Eingliederung in die Arbeitswelt wurden im Budget 2021 um CHF 20'000.00 auf CHF 90'000.00 erhöht. 

5722 Sozialhilfe Asylbereich 

5722.3637 Die Kosten können aufgrund der aktuellen Fallzahlen um CHF 120'000.00 reduziert werden.  

5722.4611 An die Kosten für die Eingliederung in die Arbeitswelt beteiligt sich der Kanton BL mit 50% (Konto 5722.3635). Bei den restlichen Rückerstattun-
gen kommt es zu einer Verschiebung in das Konto 5730.4611. Dies aufgrund einer Anpassung der Kontierungsrichtlinien im Finanzhandbuch der 

Einwohnergemeinden.  

5730 Asylwesen 

5730.3635 Die Kosten der Integrationsprogramme können aufgrund der effektiven Kosten 2020 (Hochrechnung) um CHF 10‘000.00 gesenkt werden. 

5730.3637 Aufgrund der aktuellen Kosten 2020 wurden die Beiträge an die Asylbewerber im 2021 um CHF 100’000.00 erhöht. 

5730.4611 Es handelt sich bei den Beiträgen um die effektiven Rückerstattungen (Krankenkasse, Integration) und um die Pauschalbeiträge pro Asylsuchen-

den für Unterbringung und Verpflegung.  
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5790 Übriges Sozialwesen 

5790.3158 Im 2020 waren für die Erweiterung der Software (digitale Belegarchivierung) des Sozialdienstes CHF 16'000.00 budgetiert. Im 2021 sind nur noch 

die Supportkosten von CHF 3'500.00 budgetiert. 

6150 Gemeindestrassen/Werkhof 

6150.3120 Wie bei den anderen Liegenschaften konnten auch beim Werkhof, der Strassenbeleuchtung und der Signalanlage die Stromkosten aufgrund des 

neuen Vertrages mit der EBL um CHF 10'450.00 reduziert werden.  

6150.3132 Neben den jährlichen Kosten für die Nachführung des Leitungskatasters Strasse (CHF 7'000.00) sind im 2021 keine weiten Ausgaben budgetiert. 

6150.3141 Neben den jährlich budgetierten Kosten für die Belagssanierungen (CHF 55'000.00), den Reserven für Anpassungen (CHF 20'000.00) und den 
Ersatz von Kandelabern (CHF 10'000.00) sind keine weiteren Ausgaben für das Jahr 2021 vorgesehen. Die Budgetposition für die Belagssanie-

rungen wurden gegenüber dem Budget 2020 um CHF 20'000.00 erhöht. 

6150.3144 Die Unterhaltskosten für den Werkhof belaufen sich im 2021 auf CHF 18'450.00. Die grösste Position ist der Ersatz des Tores für den Fahrzeug-

waschraum des Werkhofs (CHF 11'500.00). 

7101 Wasserversorgung 

7101.3131 Beinhaltet Reserven für Planungen in der Höhe von CHF 10'000.00. 

7101.3132 Die Budgetpositionen Grundwassersschutzzonenüberprüfung Pumpwerke Oberfeld und Schneckenmatt wurden um gesamthaft CHF 10'000.00 
gegenüber dem Budget 2020 erhöht. Die Nachführungskosten für den Übersichts- und Schiebernummerierungsplan wurden ebenfalls um CHF 

1'000.00 erhöht. Die restlichen Positionen wurden auf den Vorjahreswerten belassen.   

7101.3143 Beinhaltet die jährlich budgetierten Kosten für den Unterhalt des Leitungsnetzes, der Schieber und Hydranten (CHF 136'500.00) und das Spülen 
der Überläufe der Reservoire (CHF 3'500.00). Die Erneuerung des Steuerkabels zum Reservoir Kirchrain wurde wie geplant im 2020 durchgeführt 

(CHF 40’000.00) und fällt somit im 2021 weg.  

7101.4510 Entnahme des Defizits (Verlust) der Spezialfinanzierung Wasserversorgung aus dem Kapital der Spezialfinanzierung. 

7201 Abwasserbeseitigung 

7201.3131 Beinhaltet Reserven für Planungen in der Höhe von CHF 25'000.00. 
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7201.3132 Neben den jährlich budgetierten Kosten für die Nachführung des Leitungskatasters (CHF 35'000.00), der Regenwasserdeklaration (CHF 2'000.00) 

und den Prüfgebühren für den Kanalisationsanschluss (CHF 40'000.00) sind im 2021 zusätzliche Kosten von CHF 30'000.00 für die Erfassung der 

Sonderbauwerke budgetiert. 

7201.3143 Die Kosten für den baulichen Unterhalt des Leitungsnetzes wurden aufgrund der effektiven Kosten 2019 um CHF 25'000.00 erhöht. 

7201.3611 Aufgrund der definitiven Abrechnung der Abwassergebühren für das Jahr 2019 (Rechnungstellung 2020) können die Gebühren für das Budget-
jahr 2021 gesenkt werden. Die Gebühren sind von den effektiven Abwassermengen abhängig und können aufgrund dessen von Jahr zu Jahr 

erheblich schwanken.  

7201.4510  Entnahme des Defizits (Verlust) der Spezialfinanzierung Abwasserversorgung aus dem Kapital der Spezialfinanzierung. 

7500 Arten- und Landschaftsschutz 

7500.4636 Die Beiträge von CHF 12'000.00 für das Projekt «Bubendorf darf nicht verblühen» fallen im 2021 nicht an. 

7610 Luftreinhaltung und Klimaschutz 

7610.3130 Die Ölfeuerungskontrolle wird alle zwei Jahre durchgeführt.  

7610.4260 Die Kosten des Feuerungskontrolleurs werden den Besitzern der Heizungen in Rechnung gestellt. Die Kontrollen sind somit für die Gemeinde 

Bubendorf kostenneutral. 

8200 Forstwirtschaft 

8200.3632 Nebst den Beiträgen an den Unterhalt der Waldwege und der Waldrandpflege (CHF 40'000.00) sind nach 2020 (CHF 40'000.00) im 2021 noch 

CHF 10'000.00 für den Sicherheitsholzschlag budgetiert.  

8730 Übrige Energie 

8730.3132 Im 2020 war ein Projektierungskredit für eine Energiestudie (CHF 20'000.00) budgetiert. Aufgrund dieser Studie ist in der Investitionsrechnung 

2021 ein Betrag von CHF 60'000.00 für den Energierichtplan vorgesehen. 

8731 Fernwärmebetrieb 

8731.3118 Die Software der Fernwärmezentrale des Wärmeverbundes muss ersetzt werden (CHF 10'000.00). 
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9100 Steuern aktuelles Jahr 

9100.4000 Die Steuern 2021 wurden aufgrund der Steuern 2019 budgetiert (Steuervorausrechnungen 2019, +/- Veränderung aus den bereits definitiv verar-

beiteten Veranlagungen 2019). Auf dieser Basis wurden die Einkommenssteuern um 0.5% (Prognosen Kanton BL) für das Jahr 2021 angehoben. 

9100.4001 Wie bei den Einkommensteuern wurde bei den Vermögenssteuern auf das Jahr 2019 als Berechnungsgrundlage abgestützt. Gemäss den Prog-

nosen des Kantons ist im 2021 von einer Steigerung des Steuerertrages von 1.3% auszugehen. 

9100.4002 Aufgrund der erhaltenen Zahlungen für das Jahr 2019 und den Prognosen des Kantons für die Jahre 2020 und 2021 müssen die Einnahmen aus 

der Quellensteuer um CHF 10'000.00 gegenüber dem Budget 2020 reduziert werden. 

9100.4010 Wie bei den Steuern der natürlichen Personen wurde auch bei den juristischen Personen auf die bereits abgeschlossenen Steuern 2019 als Be-
rechnungsgrundlage für das Budget 2021 zurückgegriffen. Zudem wurden die Steuerprognosen des Kantons für das Jahr 2020 und 2021 berück-

sichtigt. Diese prognostizieren für das Jahr 2020/2021 eine Reduktion um 5.2%. Aufgrund von nicht genau bezifferbaren Faktoren (Abzüge für 
Patenboxen, Forschung) aus der Steuervorlage SV17 werden die Steuereinnahmen in etwa auf dem Stand der Vorausrechnungen 2019 belas-

sen. 

9100.4011 Bei der Berechnung der Kapitalsteuern wurde ebenfalls auf Zahlen der Steuern 2019 zurückgegriffen. Die voraussichtliche Auswirkung der Steu-

ervorlage SV17 wurde bereits berücksichtigt.  

9101 Steuern Vorjahre 

9101.3183 Die Forderungsverluste aus den Gemeindesteuern der natürlichen Personen mussten aufgrund der effektiven Verluste der Vorjahre entsprechend 

erhöht werden. 

9300 Finanz- und Lastenausgleich 

9300.3625 Der Beitrag an den Solidaritätsfonds für Gemeinden mit einer besonders hohen Sozialhilfequote beträgt CHF 10.00 pro Einwohner. Der Beitrag 

wurde erstmalig im 2019 von den Gemeinden erhoben. 

9300.4622 Aus dem horizontalen Finanzausgleich rechnen wir aufgrund der Steuerschätzung 2020 und dem aktuellen Ausgleichsniveau (2019 – 2021 / CHF 
2'650.00) für das Jahr 2021 mit einem Ausgleichsbeitrag von CHF 364'000.00. Die voraussichtliche Kürzung des Ausgleichsniveaus an die Emp-
fängergemeinden hat zur Folge – bedingt durch den maximalen Abschöpfungssatz von 17% bei den Gebergemeinden – dass der Beitrag um 
CHF 200.00 pro Einwohner bei den Nehmergemeinden sinkt. Dies führt zu einer Reduktion des Finanzausgleichs von CHF 883'000.00. Ohne 

diese Kürzung hätte der Ausgleichsbeitrag CHF 1'247'000.00 betragen.  
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9400 Ertragsanteile an Bundessteuern 

9400.4600 Aufgrund der Steuervorlage 17 und der daraus folgenden Ertragsausfälle, erhöht der Bund den Bundessteueranteil an die Kantone. Davon erhal-
ten die Gemeinden einen Betrag von 10 Millionen. Der voraussichtliche Anteil der Gemeinde Bubendorf beträgt im 2021 CHF 149'450.00. Die 
Verteilung erfolgt im 2021 zu 60% gemäss der Steuerkraft der juristischen Personen und zu 40% nach den Einwohnerzahlen. Die Verteilung nach 

Steuerkraft wird jährlich um 20% gesenkt. Ab 2024 erfolgt die Verteilung nur noch gemäss den Einwohnerzahlen. 

9610 Zinsen 

9610.3401 Aufgrund von Änderungen in der Rechnungslegung sind die Fremdkapitalzinsen neu hier und nicht mehr auf dem Konto 9610.3406. verbucht. Die 

Reduktion ist auf die Refinanzierung eines bestehenden Kredites zu einem tieferen Zinssatz zurück zu führen.   

9610.3406 Siehe Konto 9610.3401 

9610.4402 Wie beim Zinsaufwand kommt es auch beim Zinsertrag aufgrund der Änderung in der Rechnungslegung zu einer Verschiebung des Kontos (alt 
Konto 9610.4407). Die Refinanzierung eines Darlehns zugunsten der P. Börlin-Luder Stiftung führt zu dem verminderten Zinsertrag von CHF 

15'400.00. 

9610.4407 Siehe Konto 9610.4402 

9630 Liegenschaften Finanzvermögen (Lindenblöcke) 

9630.3430 Neben der Reserve für den baulichen Unterhalt (CHF 20'000.00) sind weiter CHF 20'000.00 für die Sanierung des Autounterstandes budgetiert. 

9632 Liegenschaften Finanzvermögen (Übrige Liegenschaften) 

9632.4430 Die Baurechtszinsen wurden um CHF 86'300.00 reduziert. Die Baurechtszinsen für die Überbauung der Parzelle 713 (Gyrhaldenstrasse) können 

aufgrund von Einsprachen gegen das Bauprojekt aller Voraussicht nach auch im 2021 noch nicht erhoben werden. 
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Investitionsrechnung 

2170 (Schulliegenschaften (Kindergärten) 

2170.5040.03 Der ehemalige Kindergarten Gstalten wurde 1984 erbaut. Darin eingemietet ist seit einigen Jahren eine Kindertagesstätte. Die unmittelbare Nähe 
des Waldes verursacht eine verstärkte Alterung des Flachdachaufbaus. Um Schäden an der Bausubstanz zu verhindern ist eine Sanierung des 

Flachdachs des ehemaligen Kindergartens Gstalten erforderlich. Die Ausführung des mit dem Budget 2020 beschlossen Kredits wird in das Jahr 

2021 verschoben. 

2171 Schulliegenschaften (Primarschulhäuser) 

2171.5060.02 In den Sappeten-Schulhäusern wurden bereits die bisherigen Schülerpulte durch Stehpulte ersetzt. Der Ersatz hat sich bewährt. Nun soll dieser 
Ersatz gemäss dem vom Schulrat genehmigten Siebenjahresplan der Schulleitung im Schulhaus Dorf eine Fortsetzung finden. Eine Klasse soll 

mit 22 Stehpulten ausgerüstet werden. Diese Umrüstung dient der Gesunderhaltung der Kinder. 

2172 Schulliegenschaften (Sport- und Mehrzweckhalle) 

2172.5040.08 Bekannterweise ist das Trinkwasser in Bubendorf sehr kalkhaltig. Besonders bei Armaturen wie Duschbrausen etc. wirkt sich dies negativ auf die 

Lebensdauer aus. Deshalb soll die Sporthalle, wie schon verschiedene andere Gebäude der Gemeinde, mit einer Wasserenthärtungsanlage 

ausgestattet werden. 

6150 Gemeindestrasse Werkhof 

6150.5010.32 Bei der Station Bad Bubendorf wird ein neues Veloparking gebaut. Die Zufahrt mit dem Velo soll vom Kreisel zum Veloparking Bad Bubendorf im 
Zuge der Bauarbeiten an der Kantonsstrasse neu geführt werden. Die Gemeinde beteiligt sich an den Baukosten der neuen Velowegführung. Der 

mit dem Budget 2020 beschlossene Kredit wird im 2021 ausgeführt. 

6150.5010.33 Die Murenbergstrasse ist in einem schlechten Zustand. Der Gemeinderat hat sich entschieden, die Murenberstrasse nicht wie ursprünglich vorge-
sehen vollständig zu sanieren (inkl. Landerwerb), sondern nur wo notwendig (ohne Landerwerb). Mit den Finanzmitteln des Kreditbegehrens soll 
ermittelt werden, welche Arbeiten nötig sind und wieviel diese kosten. Die Kosten für die Ausführung sollen der Gemeindeversammlung Ende 

2021 vorgelegt werden. Die Ausführung ist für das Jahr 2022 geplant. 

6150.5010.34 Der Kanton Baselland und die Gemeinde beabsichtigen eine Radwegverbindung Ziefen-Bubendorf-Hölstein via die Breitenstrasse zu realisieren. 
Die Umsetzung des Projektes bedingt das Einverständnis privater Landeigentümer mit denen die Verwaltung zurzeit verhandelt. Da das Projekt 
regionale Bedeutung hat, wurden der Gemeinde Finanzmittel für die Bauausführung von Kanton und Agglo-Programm Basel zugesichert. Die 

Kosten für die Ausführung sollen der Gemeindeversammlung Ende 2021 vorgelegt werden. Die Ausführung ist für das Jahr 2022 geplant. 
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6150.5010.35 Der Deckbelag in der Brühlstrasse (Abschnitt Weiher- bis Hauptstrasse) ist in einem schlechten Zustand. Der Deckbelag soll erneuert und die 

Strassenentwässerung, wo möglich, optimiert werden. 

6230 Agglomerationsverkehr 

6230.5040.03 Das Buswartehäuschen bei der Haltestelle Unterdorf (Fahrtrichtung Liestal) soll ersetzt werden. Das alte Blechgehäuse hat seine Lebensdauer 

erreicht und soll durch eine helle Glas/Aluminium Konstruktion ersetzt werden wie sie überall in der Gemeinde verwendet wird.  

7101 Wasserversorgung 

7101.5030.34 Im Jahr 2020 sind Wasserleitungsbrüche in der Weidstrasse im Abschnitt Vormurenweg bis Moosmattstrasse aufgetreten. Bei der Reparatur 
wurde gleichzeitig das Schadensbild festgestellt. Durch die damalige Art und Weise des Wasserleitungsbaus entstand an der bestehenden Lei-
tung ein Lochfrass welcher zum Bruch führte. Somit sind weitere Wasserleitungsbrüchen im Leitungsverlauf sehr wahrscheinlich. Der Gemeinde-

rat hat sich entschieden, eine Projekt auszuarbeiten um bei weiteren Brüchen schnell reagieren zu können und nach einer Sondervorlage an einer 

Gemeindeversammlung, die Wasserleitung gesamthaft ersetzen zu können. 

7101.5030.35 Auf dem Areal der Lamello AG verläuft eine Wasserleitung welche für das dortige Gewerbegebiet von Bedeutung ist. Durch Bauarbeiten Seiten 

der Lamello AG, bietet sich die Gelegenheit, diese Wasserleitung kostengünstig zu erneuern. 

7101.5290.05 Die Schutzzone des Grundwasserpumpwerk Oberfeld soll nach den aktuell geltenden rechtlichen Vorschriften überprüft werden. Dies bedingt 

eine Untersuchung der Geologie und des Grundwasserstromes. Anhand dieser Erkenntnisse kann die Grösse der Grundwasserschutzzone be-

stimmt werden, und gegebenenfalls Einschränkungen der Nutzung innerhalb der Grundwasserschutzzone vermieden werden. 

7101.6351.01 Es handelt sich dabei um die Wasseranschlussbeiträge der Unternehmen. Aufgrund der schwankenden Bautätigkeit kann der Betrag nicht genau 
abgeschätzt werden.  

 
7101.6371.01 Es handelt sich dabei um die Wasseranschlussbeiträge der Privatpersonen. Aufgrund der schwankenden Bautätigkeit kann der Betrag nicht ge-

nau abgeschätzt werden. 

7201 Abwasserbeseitigung 

7201.5030.06 Aus den Kanaluntersuchungen zur Erarbeitung des neuen Generellen Entwässerungsplans (GEP) wurde ersichtlich, dass in einzelnen Abschnit-
ten kleine Schäden an den Rohrleitungen des Kanalisationsnetzes vorhanden sind. Diese können mittels Robotertechnik direkt im Rohr repariert 

werden. Die Ausführung wurde in das Jahr 2021 verschoben. 

7201.5030.08 Nach der Überarbeitung des Generellen Entwässerungsplan (GEP), wurde Optimierungspotential für einen verbesserten Abfluss bei Starkregene-
reignisse ermittelt. Eine Massnahme ist die Verbesserung des Abflusses eines bestehenden Schachtes. Durch Anpassung der Rohreinleitung und 

Neugestaltung des Ablaufes sollen Rückstaueffekte vermieden werden. 
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7201.5030.09 Nach der Überarbeitung des Generellen Entwässerungsplan (GEP), wurde Optimierungspotential für einen verbesserten Abfluss bei Starkregene-

reignisse ermittelt. Eine Massnahme ist der Wechsel des Anschlusses an einen anderen Kanalisationsstrang bei den Liegenschaften der Parzel-

len Nr. 3006-3008. Hierbei wird die Gefahr eines Rückstaus eliminiert. 

7201.5290.04 Für die Erneuerung des Generellen Entwässerungsplan (GEP) wurde die Kanalisation der Gemeinde mit Kameras befahren. Diese Aufnahmen 

werden ebenfalls dazu verwendet Schadstellen im Kanalisationsnetz zu erkennen. Mit dem vorliegenden Kreditbegehren soll in einer ersten 

Etappe die Schäden aus dem laufenden Betrieb behoben werden.  

7201.6351.01 Es handelt sich dabei um die Kanalisationsanschlussbeiträge der Unternehmen. Aufgrund der schwankenden Bautätigkeit kann der Betrag nicht 
genau abgeschätzt werden. 

 
7201.6371.01 Es handelt sich dabei um die Kanalisationsanschlussbeiträge der Privatpersonen. Aufgrund der schwankenden Bautätigkeit kann der Betrag nicht 

genau abgeschätzt werden.  

7690 Übriger Umweltschutz 

7590.5290.01 Der Gemeinderat sieht sich in der Pflicht, seinen Beitrag zum Erreichen der CO2 Strategie des Bundes zu leisten. Mit dem Energierichtplan soll 

über die gesamte Gemeinde Potential zur Einsparung von Energie im allgemeinen und CO2 im Besonderen gesucht werden. Ziel ist es, der Ge-
meindeversammlung Ende 2021 einen Energierichtplan vorzulegen, der als Handlungsempfehlung für die Gemeinde und die Bevölkerung in den 

nächsten Jahren dienen kann. 

8120 Strukturverbesserung 

8120.5030.01 Beim Unwetter von 2016 wurden im Gebiet Falkenrain Schäden durch das Oberflächenwasser verursacht. Mit dem Kreditbegehren sollen Lö-
sungsmöglichkeiten untersucht und ein Projekt erstellt werden, um das Oberflächenwasser nicht in das Siedlungsgebiet eindringen zu lassen. Die 

Ausführung des bewilligten Kredites erfolgt im 2021. 

 

 

 

 

 

 























































































































Gemeindeverwaltung Bubendorf

Budget / 24.09.2020

Auflistung der Investitionen ins Finanzvermögen

1.1.2021 - 31.12.2021

Gemeindeverwaltung Bubendorf

 Bezeichnung Beschluss Kredit Kumulierte Verbleibender Ausgaben Ausgaben Verbleibender

  Datum / Art beschlos- Ausgaben bis Kredit ohne 2020 2021 Ausgaben-

   sen oder  Ausgaben (Hoch- (Budget) betrag per

   vorgesehen 31.12.2019 2020 und 2021 rechnung)  31.12.2021

10840.01 Lindenstrasse 1 (Totalsanierung) SV NNB 1'200'000.00 1'200'000.00


Legende Beschlussarten: SV = Sondervorlagen / BU = Budget / NK = Nachtragskredit / NNB = noch nicht beschlossen / ÜFV = Überträge
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Beschlussfassung über das Budget 2021 

 

Das vorliegende Budget des Jahres 2021 mit einem budgetierten Verlust von CHF 963'650.00 und Nettoinvestitionen von CHF 1'355'000.00 

wurde durch die Gemeindeversammlung vom 26.11.2020 beschlossen. 

 

Bubendorf, 27.11.2020 

 

Einwohnergemeinde Bubendorf 

Der Gemeindepräsident  

Walter Bieri: 

 

Der Gemeindeverwalter   

Beat Schatz: 


